
Endlich darf geskatet werden! 

Am 2. November trafen sich 6 Mitglieder des Jugendbeirates 
Neckarsteinach, ein Mitarbeiter des Bauhofs Neckarsteinach 
sowie der ehrenamtliche Betreuer des Jugendbeirates, um den 
schon lang geplanten Skatepark mit den hierfür notwendigen 
Rampen endlich fertig zu stellen. 
Bei schönem Herbstwetter war es um ca. 12 Uhr soweit: 
Der LKW, der von Passau gekommen war, lieferte die Rampen. 
Die Helfer konnten jetzt anfangen, mit dem Gabelstapler die 
Teile abzuladen. Danach wurden die Elemente einzeln vom 
Parkplatz auf den Multifunktionsplatz hinter dem Sportplatz ge-
bracht. Dort wurden sie so platziert, dass sich aus den 6 Ele-
menten ein kleiner aber feiner Skatepark entwickelte. Um ca. 
14 Uhr war es dann geschafft und der fertige Park wurde sofort 
von 2 Mitgliedern des Jugendbeirates wie auch von anderen 
Kindern getestet. 
Die Helfer (Maike Krieger, Marius Baron, Luca und Shane Paul, 
Miron und Malon Weiher) bedanken sich ganz herzlich bei dem 
Mitarbeiter des Bauhofs, Philipp Grammling, der sogar seine 
Mittagspause opferte, um alle Rampen mit dem Gabelstapler 
an die richtige Stelle zu bringen. 
Ebenfalls gilt unser Dank Thorsten Tschöp der heute, wie auch 
bei jeder anderen Aufgabe des Jugendbeirates immer tatkräftig 
mithilft und uns immer unterstützt. 
Ebenfalls dürfen wir ihm für den zwischenzeitlichen Snack 
(Brezeln) danken. 
Ein besonderer Dank gilt der Spielvereinigung 1912 
Neckarsteinach e.V. und deren Mitglied Wilhelm Hofherr, der 
sich um das Einsammeln der Spendengelder kümmerte und 
nicht müde wurde, immer wieder neue Spender aufzutun. Die 
SpVgg ermöglichte, das gesamte Vorhaben im Namen des 
Vereins abzuwickeln. Dadurch wurden viele Dinge vereinfacht. 
Dass dieses Projekt nicht einfach zu bewerkstelligen war er-
kennt man schon daran, dass von der ersten Idee bis zum heu-
tigen Zeitpunkt beinahe zehn Jahre vergangen sind. Wir dan-
ken euch für die jahrelange Unterstützung. Dies ist ein gelun-
genes Beispiel dafür, wie ein Verein und eine Institution der 
Stadt für die Jugend von Neckarsteinach zusammenarbeiten 
können. 
Die schwerste Hürde war natürlich genügend Spenden zusam-
men zu bekommen.  
Wir bedanken uns bei folgenden Spendern für Geldspenden 
und für das entgegengebrachte Vertrauen: 
Sparkasse Starkenburg, Fam. Robert Liebmann, Fa. L & J 
Götz, Odenwald Chemie, Fußballschule Boysen, ProKid-
Teens, Stadt Neckarsteinach, Lokale Agenda 21, Volksbank 
Neckartal, Dr. Meister MdB, Edeka Markt Arlt, SPD 
Neckarsteinach, Fa. Emil Eckert. 
Aufgrund des Spendenaufkommens konnte nicht nur der Ska-
tepark realisiert werden, sondern es wurde noch ein Basket-
ballkorb errichtet. Für die Fußballbegeisterten unter uns wurden 

noch zusätzlich zwei Tore für den nebenan liegenden Bolzplatz 
angeschafft. 
Wenn wir es jetzt noch schaffen, den Basketballkorb auf die 
richtige Höhe zu hängen, haben wir ein großes Ziel erreicht. 
Dass wir uns für das Richtige eingesetzt und Jahrelang dafür 
gekämpft haben erkennt man daran, dass der Skaterplatz sofort 
von Kindern und Jugendlichen in Beschlag genommen wurde.  
 
Für den Jugendbeirat Malon Weiher  
 
 
 
 
 


